
20 Jahre S-Kap Beteiligungsgesellschaft 
der Sparkasse Pforzheim Calw: 

Die S-Kap Beteiligungsgesellschaft 
der Sparkasse Pforzheim Calw fei-
ert in diesem Jahr ihr 20-jähriges 
Bestehen. Nach Gründung der 
einzigen Beteiligungsgesellschaft 
in der Region Nordschwarzwald 
im Jahr 2001 erfolgte 2007 die 
Neuausrichtung. Die S-Kap agiert 
seitdem mit einem differenzierten 
Produktangebot sowie einem ak-
tiven Auftritt am Markt. Eine Auf-
stockung der Kapitalausstattung 

auf 60 Mio. € erfolgte schließlich 
2015. Hinzu kommen freie Mittel 
aus Rückzahlungen von Beteili-
gungen zum Laufzeitende sowie 
zahlreichen erfolgreichen Exits der 
vergangenen Jahre, die in neue
Engagements reinvestiert werden. 

Seit ihrer Gründung wächst die     
S-Kap kontinuierlich und stellt ei-
ner zunehmenden Anzahl an Fir-
men unternehmerisches Kapital 

zur Verfügung. Aktuell hält die 
S-Kap 87 Beteiligungen an 58 
Unternehmen. Das investierte Volu-
men beläuft sich auf rund 54 Mio. 
€. Diese Beteiligungsunternehmen 
erwirtschaften einen Umsatz von 
ca. 8,6 Mrd. € und beschäftigen 
rund 48.000 Mitarbeiter. Somit 
unterstützt die S-Kap den Mittel-
stand nachhaltig und leistet einen 
wesentlichen Beitrag zur Stärkung 
der regionalen Wirtschaft sowie 

zur Standort- und Arbeitsplatzsi-
cherung und ist ein klares Zeichen 
des gelebten Engagements der 
Sparkasse Pforzheim Calw in der 
Wirtschaftsregion Nordschwarz-
wald. 

Beteiligungsphilosophie der S-Kap 
Als eine der größten Beteiligungs-
gesellschaften in Baden-Würt-
temberg hat sich die S-Kap in 
den vergangenen 20 Jahren sehr 
gut etabliert. Sie investiert in ver-
schiedenste Branchen, wie z.B.  
Automobilzulieferindustrie, Soft-
ware-Branche / IT-Dienstleistun-
gen, Maschinen- und Anlagenbau, 
Einzel- und Großhandel aber auch 
in die Lebensmittelbranche und 
den Bereich der Gesundheitsvor-
sorge bzw. Life Science. Diese Viel-
falt ergibt sich u.a. auch dadurch, 
dass im Fokus der S-Kap alle 
Phasen einer unternehmerischen 
Entwicklung stehen. So werden 
neben Existenzgründungen und 
Unternehmensnachfolgen insbe-
sondere auch Expansions- und 
Wachstumsstrategien in innovati-
ven und nachhaltigen Technologie-
bereichen finanziert. 

Dabei investiert die S-Kap in Un-
ternehmen wahlweise als offene 
oder stille Gesellschafterin. Stets 
bleiben die Unternehmerin/der 
Unternehmer die Chefin/der Chef 
im eigenen Haus. Nach außen tritt 
die S-Kap nur in Absprache auf. In 
der Regel erfolgen Kapitaleinlagen 
über mezzanine oder auch als of-
fene Beteiligungen. Aufgrund der 
Mittelstandsorientierung werden 
Finanzierungen in einem Zielvo-

lumen von 100.000 € bis 3 Mio. €  
angeboten. Bei noch größeren 
Transaktionen kooperiert die S-
Kap mit verlässlichen Partnern wie 
der MBG Mittelständischen Betei-
ligungsgesellschaft Baden-Würt-
temberg oder dem technologieo-
rientierten L-EA Partners Fonds. 
Zuletzt wurde die S-Kap im Rah-
men des Corona-Hilfsprogramms 
von der L-Bank Landeskreditbank 
Baden-Württemberg als Finanzin-
termediär für deren Mezzanine-Be-
teiligungsprogramm akkreditiert. 
Mit ihm sollen vor allem Start-ups 

und mittelständische Unterneh-
men unterstützt werden, die von 
den Auswirkungen der Corona-
Pandemie besonders stark betrof-
fen sind. Somit hat die S-Kap aktu-
ell eine weitere Möglichkeit, ihren 
Kunden Zugang zu Finanzierungs-
quellen neben der klassischen  
Bankenfinanzierung zu erschlie-
ßen. Neben der Liquidität steht 
hier die Stärkung der Eigenka-
pitalbasis der Portfoliounter-
nehmen im Vordergrund, um die 
Chancen eines kommenden Auf-
schwungs optimal zu nutzen. 

Die Geschäftsführung der S-Kap: Stephan Scholl, Hans Neuweiler und Florentin Walker (von rechts)

Stark für die Region 

Kundenstimmen zur Zusammenarbeit mit der S-Kap
 
An erster Stelle stehen für die S-Kap ihre Portfoliounterneh-
men. Die enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
Unternehmen in der Region prägt die letzten 20 Jahre der
Geschäftstätigkeit und zeigt gleichzeitig die guten Perspek-   
tiven für die Zukunft. Rückmeldungen der Portfoliounterneh-
men bestätigen diese Ausrichtung: 

„Durch die Beteiligung hatten wir eine gute finanzielle Grund-
lage für unser rasantes Wachstum. Mit der S-Kap haben wir 
einen zuverlässigen Partner gewonnen, der uns bei Bedarf 
unterstützt, uns aber gleichzeitig viel Freiraum für die eigene 
Entwicklung lässt.“ 

„Es klingt zwar selbstverständlich, ist es aber heutzutage lei-
der nicht mehr. Alles was persönlich besprochen wurde, wurde 
auch eingehalten.“ 

„Der Marktangang (mit unserem innovativen Produkt) war 
anfangs mit Höhen, doch im weiteren Verlauf mit Tiefen ver-
bunden. Zu jeder Zeit stand uns die S-KAP Beteiligungsgesell-
schaft zur Seite, so, dass wir die Tiefen gemeinsam überwinden 
konnten. S-KAP bedeutet für uns: Gelebte Partnerschaft!“     

www.s-kap.de


